
München, den 17. Dezember 2009
 
Welttag der Migrantinnen und Migranten 
 

Kommunales Wahlrecht gefordert 
 
Der 18. Dezember ist der „International Migrant‘s Day“. ver.di 
Bayern nimmt diesen Tag zum Anlass, auf die Forderungen der 
Migranten-Organisationen aufmerksam zu machen. Die „Arbeits-
gemeinschaft der Ausländerbeiräte Bayerns (AGABY)“ und 16 wei-
tere sozial engagierte Organisationen und Gewerkschaften treten 
heuer insbesondere dafür ein, das Kommunale Wahlrecht für alle 
– also auch für sogenannte „Drittstaatler“ - von der Politik einzu-
fordern. „Wer Integration ernst nimmt, sollte beim Kommunal-
wahlrecht anfangen“, erklärt Yasar Fincan, Vorsitzender des AK 
Migrationspolitik in ver.di Bayern. 
 
Eine moderne Gesellschaft könne es sich nicht erlauben, ganze Be-
völkerungsgruppen vom demokratischen Grundrecht der Kommu-
nalwahl auszuschließen, so Fincan. „Wenn Menschen seit Jahren in 
unserem Land leben, bei entscheidenden Fragen wie Kommunal-
wahlen aber nicht mit entscheiden können,  dürfen wir uns über 
Abschottungstendenzen nicht wundern“, mahnt Fincan.  In EU-
Ländern wie Schweden, Dänemark, den Niederlanden und vielen 
anderen sei das kommunale Wahlrecht für Ausländer und Auslän-
derinnen bereits eine Selbstverständlichkeit. „Deutschland hinkt 
hier eindeutig hinterher“, kritisiert Yasar Fincan. 
 
Identifikation mit der Kommune, dem persönlichen Lebens-Umfeld 
und dem  gesellschaftlichen Leben könne nur auf Augenhöhe statt-
finden, erklärt auch Luise Klemens, stellvertretende Landesbezirks-
leiterin von ver.di Bayern: „Bei den meisten Bürgerpflichten sind 
Drittstaatsangehörige dem Wahlvolk gleichgestellt, nicht aber bei 
den Bürgerrechten. So kann Integration aber nicht funktionieren“, 
so Klemens. Deshalb tritt ver.di für die Einführung des Kommunal-
wahlrechts für Nicht-EU-Bürger ein. 
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